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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

FC Mittelstadt III : EK Lustnau 
Samstag, 22.10.2022, 17:30 Uhr

Sieg für den FC Mittelstadt III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des FC Mittelstadt III am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:26 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte
Doris Pelzer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser
Helmut Baumgartner nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Müller / Zagar
zunächst nicht gut aus, so gewannen Baumgartner / Knecht im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bleher / Klein und Finger / Walker,
die Bleher / Klein letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Einen kampflosen Sieg
verbuchten anschließend Schlotterbeck / Pelzer, da der EK Lustnau unvollständig angetreten war.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Helmut Baumgartner, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Steffen Müller wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Matthias
Bleher konnte Martin Keim in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Beim Stand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ganz mithalten konnte
Rosemarie Klein, beim 7:11, 11:9, 4:11, 6:11 gegen Daniel Walker, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Katja Knecht bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Roland Finger noch ab und quittierte ein 2:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen kampflosen Sieg
verbuchte wenig später Bruno Schlotterbeck, da der EK Lustnau unvollständig angetreten war. Doris
Pelzer hatte nachfolgend gegen Thomas Zagar hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim 3:1-Erfolg
von Helmut Baumgartner gegen Martin Keim ging nur Satz 1 verloren. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Bleher über die 1:3-Niederlage gegen Steffen
Müller hinweggetröstet werden musste. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Rosemarie Klein über die 1:3-Niederlage gegen Roland Finger hinweggetröstet
werden musste. Mittlerweile stand es damit 7:5. Die richtige Taktik hatte Katja Knecht beim 3:0-Sieg
gegen Daniel Walker ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Bruno Schlotterbeck bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Zagar.
Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Doris Pelzer, da ihr Gegner - - nicht antreten
konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der FC Mittelstadt III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.10.2022 gegen den SV
Seebronn bevor. Für den EK Lustnau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Seebronn am 24.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:8 geht.

 Statistik:
 FC Mittelstadt III

Doppel: Baumgartner / Knecht 1:0, Bleher / Klein 1:0, Schlotterbeck / Pelzer 1:0 
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Einzel: H. Baumgartner 2:0, M. Bleher 1:1, R. Klein 0:2, K. Knecht 1:1, B. Schlotterbeck 1:1, D.
Pelzer 1:1 

 EK Lustnau
Doppel: Finger / Walker 0:1, Müller / Zagar 0:1 
Einzel: M. Keim 0:2, S. Müller 1:1, R. Finger 2:0, D. Walker 1:1, T. Zagar 2:0


